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 Der König nahm seine allerliebste in den Arm:

Stolze Jungfrau, Ihr lebt bei mir ohne Harm.

 So manchen guten Tag sind zusammen die zwei,

 Und leben in Ehre, in Tugend und Freud.

Das hilft so wenig zu klagen!
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Frauen Rache.
Wollt Ihr hören und horchen? das sing ich Euch fürwahr,

Wie die kleine Christel ihre Sorg nicht überwand.

Dort all unsre Sorge verschwindet!

Erst starb der Jungstau Vater, und so ihre liebe Mutter,

So starb der Junker Waldemar, der Jungfrau jüngster BM.

Es warb um sie ein Königs Sohn, den wollte sie nicht hab«,

Es warb um sie ein Ritter reich, zu dem sie ja thät sagen.

ES warb um sie ein Ritter so reich, und der hieß Knud vonDorg;

 Er lebte mit ihr eine kurze Stund, das mehrte der Jungfrau ©erg.

Knud ging hinab in den Keller, schenkte beides Meth und Wein:

„Laden wir Sander, den König, zu unsrer Hochzeit ein?"

 Da sprach die kleine Christel, Thränen rollten ihr über die Wangen:

Laden wir den König Sander, unsre Freude ist zergangen.

Das war der kleine Knud von Borg, der ließ satteln sein Res

 zur Stund:

„Wie wollen reiten zum Strande aus, zu Gast bei dem A

nig jung.«

 Das war der kleine Knud von Borg, der ritt sich aus gegvi

den Strand,

Das war der junge König, der ging auf weißem Sand.


